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             AKTIONSTAG
                 201929. SEPTEMBER                          11 BIS 18 UHR

Aktivität, 
Genuss 
und Wissen 
rund um den 
Neckar.

Eröffnung:  
11.30 Uhr 
Bürgermeister 
Klaus-Peter 
Waldenberger, 
Kiesplatz. 

Nähere Infos: 
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Angebote am Oberwasser

Aktuelles Kultur Amtliches

Am 25.  
September 
Blutspenden 
in Neckar-
westheim
(Näheres S. 9)

 Jahres- 
hauptübung 
der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Lauffen  
(Seite 3)

 22. September, 19 Uhr, Sommer-
konzert „Zwölfklang“ in der Regis-
windiskirche (Seite 7)

 Mit dem Stadtbüttel „Hillers Loui“ 
um die Regiswindiskirche (Seite 7)

 Freiburger Kammerchor  
erkundet  
die musi- 
kalischen  
Facetten des 
Gotteslobes 
(Seite 4)

 Landesregierung bewilligt einen  
Förderzuschuss in Höhe von 190.000 € 
für die Sanierung der alten Neckar-
brücke (Seite 10)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 25. September um 
18 Uhr (Seite 10)

 Altersjubilare (Seite 10)

38. Woche 19.09.2019
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/020785
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
21.09.2019: Schwestern Carmen, Elisabeth, Irina, Tanja, Isabel, Pfleger Tobias
22.09.2019: Schwestern Elisabeth, Tanja, Isabel, Katja, Susanne, Pfleger Tobias
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
21.09.: Heuchelberg-Apotheke, Nordheim 07133/17013
22.09.: Rathaus Apotheke, Abstatt 07062/64333

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
Reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
• Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
21.09./22.09.2019  Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn 07131/68787 

Dr. Balczulat, Willsbach 07134/14600 
AniCura Kleintierzentrum  07131/89090

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses um-
weltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariat
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Rennhack-Dogan Tel. 10614  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Leitung Kinder- und Jugendreferat 
Herr Meic Tel. 961485 
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15 Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar

Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden.



L A U F F E N E R  B O T EKW 38  x  19.09.2019

3

Jahreshauptübung der FFL
Zimmerbrand in der Wohnanlage Lichtenstern
Viele in diesem Fall gewünschte 
„Schaulustige“ haben sich auf 
dem Parkplatz des Familienzen-
trum, Senfkorn eingefunden, um 
das Einsatzgeschehen der Feuer-
wehr Lauffen a.N. (FFL) und des 
DRK OV Lauffen a.N. an der Wohn-
anlage der Stiftung Lichtenstern 
anlässlich der öffentlichen Jahres-
hauptübung live und aus der ers-
ten Reihe betrachten zu können.
Während Übungskommentator Rene 
Irion die Übungsbeobachter über die 
Örtlichkeit und das hier vorliegende 
Schadensbild informiert, sieht man 
schon wie Rauch aus einem Fenster 
im 1. OG der Wohnanlage dringt und 
dann gleich auch die Brandmeldean-
lage im Gebäude einen Alarm aus-
löst.
Wenige Minuten später trifft bereits 
der Kommandowagen mit Einsatzlei-
ter Reiner Frisch und Führungsassis-
tent Richard Völker am Einsatzort ein. 
Der Einsatzleiter erkundet die Lage 
und erfährt hier von einer Mitarbei-
terin der Wohnanlage, dass bis auf 
sechs Personen alle BewohnerInnen 
und auch das Personal das Gebäude 
selbst verlassen konnten.
Kurze Zeit später fahren auch schon 
das Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) 
und die Drehleiter (DLK) über die 
enge Lange Straße – hier wurden für 
die Übung vorsorglich Halteverbots-
schilder aufgestellt – die Einsatz-
stelle an. Wenig später folgen noch 
das Tanklöschfahrzeug (TLF 16/25) 
und der Einsatzleitwagen (ELW 1). 
Einsatzleiter und Führungsassistent 
informieren die Gruppenführer der 
Fahrzeuge über die Schadenslage 
und das geplante Vorgehen.
Im HLF haben sich bereits zwei Trupps 
mit Atemschutzgeräten ausgerüstet, 
welche sich dann am Fahrzeug noch 
weiter mit Schlauchpaket und Hohl-
strahlrohr, Schlauchtragekörben und 
Brechwerkzeug ausrüsten, was hier 
noch einmal rund 25–30 kg mehr Ge-
wicht für die Einsatzkräfte ausmacht.
Die Einsatzbefehle für die Trupps wer-
den gegeben und jede Einsatzkraft 
weiß nun, was in dem Moment zu 
tun ist. Die Trupps unter Atemschutz 
gehen mit Schläuchen ins Gebäude 
vor um vorrangig die Personensuche 
und Personenrettung einzuleiten. 
Da der Tank des HLF mit 2.000 Liter 
Wasser und der Tank des TLF 16/25 
mit 2.500 Litern nicht unendlich aus-
reichen, wird eine Wasserversorgung 
aus dem Hydrantennetz aufgebaut. 

Die Drehleiter wird in Stellung ge-
bracht um für die Personenrettung 
aber auch als möglicher Fluchtweg 
für die Einsatzkräfte zur Verfügung zu 
stehen. Am ELW 1 wird eine Einsatz-
leitung aufgebaut und das Einsatzge-
schehen protokolliert.
Die vielen Übungen und Fortbildun-
gen zahlen sich aus. Mit geübten 
Handgriffen werden Schlauchleitun-
gen verlegt, die Steckleiter am Fenster 
im 1. OG angelegt und mit der Dreh-
leiter ebenfalls an einem Fenster im 
1. OG in Stellung gebracht. Kurze Zeit 
später werden Personen mit orange-
farbenen Brandfluchthauben aus dem 
Gebäude geführt und eine nicht geh-
fähige Person mit einer Krankentrage 
die Metalltreppe heruntergetragen. 
Zeitgleich erfolgt eine Rettung einer 
Person über den Korb der Drehleiter. 
Im Innenhof werden zwei weitere 
Personen dann, gesichert durch eine 
Feuerwehrleine, über die Steckleiter 
aus dem Gebäude gerettet und dem 
DRK übergeben.

Rettung über Leiter

Die geretteten Personen werden vom 
DRK an der Verletztensammelstelle 
aufgenommen, betreut, bzw. falls 
erforderlich, medizinisch behandelt. 
Hier muss man „Hut ab“ sagen in 
Richtung der behinderten Menschen. 
Welche nicht behinderte Person 
steigt ohne eine gewisse Angst von 
einem Fenster im 1. OG mit einem 
Schritt auf eine Drehleiter oder über 
das Fenster auf eine Steckleiter her-
aus? Das haben die hier zu rettenden 
behinderten Personen problemlos 
gemacht.
Alle Personen sind aus dem Gebäude 
gerettet, der Brand ist gelöscht und 
das Gebäude nach einer Überdruck-
belüftung auch wieder rauchfrei.
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-

berger wie auch Feuerwehrkomman-
dant Heiner Schiefer bestätigen den 
Einsatzkräften der FFL und des DRK 
eine sehr gute Arbeit und sind erfreut 
darüber, wie groß das Interesse an 
der Feuerwehrarbeit bei der Bevölke-
rung ist. 

Mit einem kurzen Abriss erläutert 
Bürgermeister Waldenberger die 
Wohnanlage der Stiftung Lichtens-
tern und auch die neue Baumaß-
nahme oberhalb der Wohnanlage 
zur Körnerstraße hin. Kommandant 
Schiefer macht in seiner Übungsan-
sprache auf die begrenzten Flächen 
in der Lange Straße aufmerksam, 
welche der Feuerwehr und den Ret-
tungskräften in einem Einsatzfall zur 
Verfügung stehen.
Sowohl Bürgermeister wie auch der 
Feuerwehrkommandant sind sich 
einig darüber, dass Übungen an solch 
kritischen Gebäuden nur Vorteile für 
die Einsatzkräfte wie auch für die Be-
treuungskräfte und Bewohner brin-
gen. Zum einen haben die Einsatz-
kräfte die Möglichkeit die Gebäude 
kennenzulernen und die Bewohner 
mit Behinderungen, bei welchen die 
Angstreaktionen ganz anders sein 
können wie bei einer nicht behinder-
ten Person, haben schon einmal Kon-
takt zu „verkleideten Personen“ mit 
Atemschutzmasken und dem Zischen 
der Atemschutzgeräte.
Nach einer erfolgreichen Jahres-
hauptübung konnte der Nachmittag 
bei sommerlichen Temperaturen ge-
mütlich ausklingen.
 (Text und Fotos: Michael Kenngott)

Einsatzgeschehen 
und Schaulustige

Bürgermeister  
Waldenberger mit 
angetretener Mann-
schaft
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Freiburger Kammerchor erkundet die musikalischen 
Facetten des Gotteslobes
Das herausragende Vokalensemble singt am 13. Oktober unter der 
Leitung von Lukas Grimm in der Regiswindiskirche

Der Freiburger Kammerchor, eines 
der herausragendsten Vokalen-
sembles Süddeutschlands, erkun-
det in seinem Herbstprogramm „Te 
Deum“, das am Sonntag, 13. Ok-
tober, um 18 Uhr in der Lauffener 
Regiswindiskirche zu erleben ist, 
verschiedene Facetten des Gottes-
lobes. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. 
Unter der Leitung von Lukas Grimm 
erklingt als zentrales Werk Peter 
Ebens Prager „Te Deum 1989“ für 
Chor und Orgel: Im namensgebenden 
Jahr aus einem Moment freudiger 
Revolution entstanden, orientiert 
sich Eben sowohl am gregoriani-
schen Choral, als auch an barocken 
Vorbildern. Ein freudiges Werk, das 
jedoch auch tief blicken lässt in die 
Unbestimmtheit dieser 30 Jahre zu-
rückliegenden Umbruchszeit.
Philosophische Kernfragen über das 
Menschsein behandelt Philip Glass 
in seinen „Three Songs a cappella“ 
(Texte von Leonard Cohen, Raymond 
Lévesque und Octavio Paz): ‚Wo fin-
det unser Leben statt?‘, ‚Wie leben 
wir miteinander?‘, und ganz zu Be-
ginn: ‚Wie gedenken wir einander?‘.

Um diese letzte Frage dreht sich auch 
Francis Poulencs erstes geistliches 
Werk, die „Litanies à la vierge noire“ 
für Frauenchor und Orgel: Als er vom 
Tod seines besten Freundes erfuhr, 
pilgerte er zur sogenannten „Schwar-
zen Madonna von Rocamadour“. In 
diesem Werk verarbeitete er die dort 
erlebte „bäuerliche Zuneigung“ der 
Gläubigen zu seiner persönlichen An-
dacht.
Ebenso persönlich und – laut Aus-
sage seiner Frau – das einzige Werk, 
mit dem er zufrieden war, ist die Ver-

tonung des 90. Psalms von Charles 
Ives. Dieser Psalm, für Orgel und Chor 
gesetzt, fasst das Konzert thematisch 
zusammen: „Erfreue uns so viele 
Tage, wie du uns gebeugt hast, so 
viele Jahre, wie wir Unheil sahn.“
Begleitet und solistisch bereichert 
wird der Freiburger Kammerchor in 
diesem abwechslungsreichen Pro-
gramm von Andreas Willberg an der 
Orgel. Eine Veranstaltung der Evange-
lischen Kirchengemeinde Lauffen a.N. 
im Rahmen des städtischen Kultur-
programms „bühne frei...“. W

Neue Gruppen für trauernde Kinder, Jugendliche und deren  
Familien in diesem Herbst

Sei tapfer!“ Diesen – gut gemein-
ten – „Ratschlag“ wollen viele 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene nicht mehr hören, 
die um einen nahen Angehöri-
gen trauern. Dagegen ist es für 
sie sehr unterstützend, in eine 
Gruppe zu gehen, um in einem ge-
schützten Rahmen über die Trauer 
zu reden. Dabei kann jeder für sich 

entscheiden, wieviel er von sich 
selbst erzählt.
In den Trauergruppen im Licht-
blick-TAK in der Allee 29, 74072 Heil-
bronn begegnen sich ausschließlich 
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene, die um ihren Vater oder 
ihre Mutter oder ein Geschwisterkind 
trauern. Der Verlust kann Monate 
oder auch Jahre zurückliegen. Wei-
tere Infos unter: Tel. 0700/11224477; 
E-Mail: info@lichtblick-tak.de.
Im Herbst werden neue Gruppen 
eingerichtet. Diese Gruppen finden 
immer 14-täglich statt. Genaueres er-

fahren Sie bei der Kontaktaufnahme. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
BUGA: Immer freitags, samstags 
und sonntags – wenn es das Wetter 
zulässt – sind wir zwischen 11 und 
15.30 Uhr auf der BUGA, Eingang 
Campus, am Neckar, Nähe Schiffsan-
legestelle.
Telefonbereitschaft am Abend
Das TAK-Telefon ist jeden Donners-
tag, außer in den Ferien, von 19 bis 
21 Uhr besetzt. Das heißt, dass Sie in 
dieser Zeit die Mitarbeiter von Licht-
blick-TAK auch am Abend telefonisch 
erreichen können. W

Vergessen …? Verloren …?
Das Lauffener Freibad informiert
Sonnenbrillen, Schmuck u. a. das 
im Lauffener Freibad liegen ge-
blieben ist, können vom 19. Sep-
tember 2019 bis 12. Oktober 2019 

im Bürgerbüro (Fundbüro) abge-
holt werden.
Das Lauffener Fundbüro finden Sie 
im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 54. 

Unsere Öffnungszeiten sind 
Montag–Freitag von 8 bis 18 Uhr 
und Samstag von 9 bis13 Uhr.
 W
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Aktionstag rund um den Neckar
Neckaraktionstag in Lauffen am Neckar am 29. September am Kiesplatz  
und im Oberwasser
Im zweijährigen Rhythmus beteili-
gen sich wieder eine ganze Reihe 
von Akteuren und Gemeinden am 
Aktionstag „Unser Neckar – von 
der Quelle bis zur Mündung“. Am 
29. September ist natürlich auch 
wieder die Stadt Lauffen a.N. mit 
ihren Vereinen, Einrichtungen und 
Organisationen in der Zeit von 
11 bis 18 Uhr auf dem Kiesplatz 
sowie am Oberwasser beteiligt. 
Der Neckaraktionstag beginnt um 
11 Uhr. 
Kiesplatz:
–  11.30 Uhr Eröffnung des Ak-

tionstages durch Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger

–  11 Uhr Kneippen an der Natur-
tretstelle an der Zaberfurt   
In der Kneippanlage gibt es Kaffee 
und Kuchen.

–  13 Uhr Paddeln auf dem Altarm  
Kanuvermietung durch die Zug-
vögel am Kiesplatz; Kinder zahlen  
2 Euro und Erwachsene 5 Euro.

–  Flüsse-Radtour durch das Lauffe-
ner Umland  
Strecke: ca 30 km; Dauer: ca 3,5 Std; 
Startpunkt: Kiesplatz, Lauffen a.N. 
um 12 Uhr, Teilnehmeranzahl: max. 
20 Personen.

Gefahren wird auf dem neu gestal-
teten Radweg entlang des Neckars 

nach Horkheim, vorbei am jüdi-
schen Friedhof durch das Scho-
zachtal bis nach Ilsfeld. Ab Ilsfeld 
müssen mehrere kleine Steigungen 
überwunden werden um bei Kirch-
heim zurück ins Neckartal zu gelan-
gen. Entlang des Neckars kommt 
man dann zurück nach Lauffen. In 
der Mitte der Tour ist eine Einkehr 
möglich, dennoch sollte ein Getränk 
für unterwegs mitgenommen wer-
den. Es besteht Helmpflicht! Orga-
nisation: Berthold Probst, Thomas 
Hannss; Anmeldung telefonisch bei 
Zweirad Probst 07133/5994 oder 
per E-Mail info@zweirad-probst.de

–  11 bis 17 Uhr Gestalten Sie 
Ihren eigenen „Neckarstein“ bei 
„Kunst am Kies“  
Mit Pinsel und Farbe wird ein klei-
ner Handschmeichler zum individu-
ellen Wegbegleiter.

–  14 Uhr Abenteuerspielplatz  
Wir bemalen einen Orca!

–  14 Uhr Beachvolleyballturnier TV 
Lauffen  
Daten zum Turnier: Zum Aufwärmen 
Treffpunkt um 14 Uhr am Beachfeld 

(hinterer Bereich des Kiesplatzes); 
Start des Turniers um 14.30 Uhr; 
Maximal 6 Mannschaften

Eine Mannschaft sollte möglichst 
aus 2 Damen und 2 Herren be-
stehen, es werden aber auch Mel-
dungen mit weniger Teilnehmern 
oder von Einzelpersonen akzep-
tiert um kleinere Mannschaften 
zu ergänzen. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, 25. September oder 
sobald die Maximalzahl von 4er-
Teams erreicht wurde. Anmeldung 
mit Teamnamen und Ansprech-
partner mit Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse direkt an Andreas 
Tost: 07133/1836866 oder and-
reas_tost@web.de. Der Turniermo-
dus wird nach dem Anmeldeschluss 
bekannt gegeben.

–  11 bis 17 Uhr Kulinarisches aus 
dem Backhaus am Backhausplatz 
Das Backhausteam bietet Fladen 
und Streuselkuchen aus dem Holz-
backofen an.
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–  13.30 und 16 Uhr Stadtführungen 
„Der Neckar rund um Lauffen“  
Treffpunkt: Zaberbrücke am Kies-
platz

–  Rundfahrt durch die Weinberge 
mit dem Katzenbeißer-Trolli der 
Familie Kraft  
Standort an der Busspur Kiesplatz, 
Schnupperfahrten zu 2 Euro/Per-
son, Dauer ca. 30 Min.

–  11 bis 18 Uhr Vinothek Lauf-
fen a.N. mit Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller  
Weinerlebnisführerin Bärbel Kraft 
bietet eine Vielfalt der Weine der 
privaten Weinbaubetriebe in Lauf-
fen a.N. 

  Genießen Sie sowohl bei den Lauf-
fener Weingärtnern als auch bei der 
Vinothek den tollen Blick über den 
Kiesplatz und den Neckar zur Regis-
windiskirche und zur Rathausburg.

–  11 bis 18 Uhr Weinausschank 
durch die Lauffener Weingärtner 
eG  
Genießen Sie eine feine kleine 
Auswahl der Weine und Sekte der 
Lauffener Weingärtner eG mit Fin-
gerfood.

–  11 Uhr Besichtigung des Wasser-
kraftwerks der EnBW, Neckar-
straße 51/1  
Erleben Sie erneuerbare Energiefor-
men hautnah. Im Wasserkraft Lauf-
fen erzeugen zwei Turbinen Strom 
aus Wasserkraft. 

–  14 bis 17 Uhr Kostenloses Schnup-
persegeln auf der Varianta   
Treffpunkt Clubgelände Lauffener 
Segelclub Neckar e.V., Clubhaus 
Otto-Konz-Straße 7 

–  11 bis 13 Uhr Minigolf am Ne-
ckarufer  
In der Zeit von 11 bis 13 Uhr kön-
nen Sie kostenlos minigolfen mit 
traumhaftem Blick auf den Neckar.

Damit Sie auch alle Angebote 
nutzen und trotzdem das Auto 
zuhause lassen können, wird ein 
kostenloser Shuttleverkehr zwi-
schen Kiesplatz und Oberwasser 
eingerichtet. Die Abfahrt ist im 
Halbstundentakt am Kiesplatz in 
der Busbucht. 
Für detaillierte Informationen kön-
nen Sie sich auch über den Veran-
staltungskalender des Aktionstages 
informieren: 
https://unser-neckar.de/veran-
staltungskalender W
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Einladung zu den Sommerkonzerten „Zwölfklang“
22. September um 19 Uhr, Regiswindiskirche Lauffen a.N.
Das Vokalensemble Zwölfklang 
lädt Sie herzlich zu seinen Som-
merkonzerten ein!
... wie immer im Sommerpro-
gramm wird es wieder eher welt-
lich, jazzig, easy-listening. Für die 
Klassikfreunde haben wir jedoch 
auch Bach und Schütz im Pro-
gramm.
Das Ensemble von zwanzig ambitio-
nierten Sängerinnen und Sängern 

singt ohne Instrumentalbegleitung 
bis zu achtstimmige Kompositionen. 
Unverstärkt, klassisch, mit viel Dyna-
mik und Emotion.
Samstag, 21. September, 18 Uhr, 
71672 Marbach, Alexanderkirche, 
Am alten Markt
Sonntag, 22. September, 19 Uhr, 
74348 Lauffen, Regiswindiskirche, 
Kirchbergstr. 16
an der Klarinette: Laura Müller W

Zwei Themenführungen am 29. September 2019 im Rahmen des 
Neckaraktionstages
Der Neckar in und um Lauffen
Im Rahmen des Aktionstages 
2019 „Unser Neckar“ stellen die 
Gästeführer Hartmut Wilhelm und 
Terezia Berghe in zwei rund zwei-
stündigen öffentlichen Führungen 
am Sonntag, 29. September, die 
Vielfalt des Lebensraumes Neckar 
in und um Lauffen vor.
War der Neckar einst – in vorchrist-
licher Zeit – ein reißender, felszer-
sprengender Kelten-Fluss, so ist er 
heute eine Bundeswasserstraße, 
reguliert durch Kraftwerke und 27 
Schleusen. Die Führungen beleuch-
ten die Bedeutung des Neckars für 
die Stadtentwicklung in der Vergan-

genheit, der Gegenwart und Zukunft. 
Ausgewählte Stichworte dazu sind: 
Lebensader, Schicksalsfluß, Hoch-
wasser, Transportweg, Zollstation zu 
Wasser und Land, Stromerzeugung, 
Fischtreppe, Fischerei, Alte Neckar-
brücke, Brücke der B 27, Vogelinsel 
als eines der ersten Naturschutzge-
biete in Deutschland, Kettenschiff-
fahrt, Treidelweg, Flößerei, Freizeit, 
der Fluss in der Kunst u. a. Malerei 
und Literatur.
Treffpunkt für diese öffentlichen 
Führungen ist am Samstag, 29. Sep- 
tember, um 13.30 Uhr mit Hartmut 
Wilhelm oder um 16 Uhr mit Terezia 

Berghe die Zaberbrücke auf dem 
Kiesplatz in der Kiesstraße, 74348 
Lauffen am Neckar. Die Führungen 
sind an diesem Neckar-Aktionstag 
kostenfrei. 
Informationen bei den Gästeführern 
Hartmut Wilhelm, Tel. 07133/5869 
bzw. hawi43@web.de oder Terezia 
Berghe, Tel. 01517/1214402 bzw. 
T-Berghe@gmx.de. W

Mit dem Stadtbüttel „Hillers Loui“ um die Regiswindiskirche
Samstag, 28. September 
(17 bis 20 Uhr)
„Stadtbüttel Hillers Loui“ (Andrea 
Täschner) erinnert sich an vergangene 
Dorfgeschichten und an die Men-
schen dieser Zeit. Sein Weg, auf dem 
so manche Tür geöffnet wird, führt 
durch die Gassen des Dorfes, rund 

um die Regiswindiskirche. Freuen Sie 
sich auf einen unterhaltsamen Rund-
gang. Bitte eine Taschenlampe mit-
bringen.
Keine Anmeldung nötig; 5 € pro 
Person, Kinder frei. Veranstaltungs-
ort: Parkplatz am Kies; Veranstal-
ter: Gästeführerin Andrea Täschner,  
andrea.taeschner@web.de W

Zwei „Sonntagsführungen“ am 29. September 2019  
durch die Lauffener Grafenburg
Am 29. September finden wieder 
zwei öffentliche „Sonntagsfüh-
rungen“ durch die Burg der Grafen 
von Lauffen statt.
Die Grafen – auch Popponen genannt 
– waren bis zu ihrem Aussterben 
männlicherseits um 1219 als Amts-
träger des Reiches ein einflussreiches 
Adelsgeschlecht im Neckartal bis hin 
nach Heidelberg. Start für die Führun-
gen ist um 14 und 14.45 Uhr. Sie dau-
ern ca. 30 Minuten und gehen durch 

das Museum und die Burg. Erläutert 
wird die Entstehung der Burg der Gra-
fen von Lauffen mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm aus 
dem 11. Jahrhundert. Im Museum 
stellen Ausstellungsstücke den Alltag 
der damaligen Salierzeit anschaulich 
und zum Anprobieren dar. Der Ein-
tritt für Erwachsene beträgt 2 €, 
Kinder dürfen kostenfrei teilneh-
men. Treffpunkt für die Führungen 
ist der Rathaushof in der Rathaus-

straße 10, 74348 Lauffen a.N. Infor-
mationen bei Gästeführer Karlheinz 
Torschmied, Tel. 07133/7722 bzw. 
torschmied@t-online.de. W
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Neue Beraterin in der Eltern-, Jugend- und Lebensberatung 
des Diakonischen Werkes Heilbronn

Frau Irina Hoff-
mann, Mitarbei-
terin der Psy-
c h o l o g i s c h e n 
Beratungsstelle 
im Diakonischen 
Werk Heilbronn, 
bietet regelmä-
ßig jeweils am 

Dienstag Beratungstermine in der 
Außensprechstunde im evangeli-
schen Familienzentrum Senfkorn 
an.
Das Angebot umfasst die Beratung 
von:
•  Eltern z. B. zu Fragen der Entwick-

lung und Erziehung ihres Kindes 
oder bei Problemen im Zusammen-
leben in der Familie,

•  Jugendlichen z. B. bei Schwierigkeiten 
in der Schule, Stress mit den Eltern 
oder Problemen mit FreundInnen,

•  Erwachsenen z. B. bei Konflikten 
mit sich oder Anderen oder bei 
Schwierigkeiten am Arbeitsplatz

Die Beratung unterliegt der gesetz-
lichen Schweigepflicht. Eltern- und 
Jugendberatung sind kostenlos.
Beachten Sie bitte, dass Sie vorab 
telefonisch einen Termin verein-
baren müssen. Bitte melden Sie 
sich dazu im Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle im 
Diakonischen Werk Heilbronn 
unter: 07131/9644-20. W

Sonntags mit dem Theaterbus nach Pforzheim ins Theater 
Auch in der Spielzeit 2019/2020 
fährt der Theaterbus jeweils zu 8 
Sonntagnachmittagsvorstellungen 
von Lauffen direkt nach Pforzheim. 
Neue Abonnements können jederzeit 
gebucht werden und es ist auch mög-
lich zu einzelnen Vorstellungen mit-
zufahren. Alle Vorstellungen können 
ab sofort reserviert werden. Ein Sonn-
tagskaffee und -kuchen schmeckt auch 
im Theater wunderbar. Damit uns die 
Direktfahrt Lauffen – Pforzheim er-
halten bleibt, freuen wir uns auf neue 
mitfahrende Theaterbesucher.
Abfahrten sind jeweils um 13.13 Uhr 
an der Haltestelle Köbererstraße, um 

13.15 Uhr am Busbahnhof Lauffen, 
um 13.20 Uhr an der Haltestelle Ufer-
straße, um 13.23 Uhr an der Stutt-
garter Straße. Die Vorstellungen be-
ginnen um 15 Uhr. Wer Interesse an 
einem Spielzeitheft hat oder gerne 
mal an einem Sonntag mitfahren 
möchte ist herzlich in unserer Gruppe 
willkommen.
Spielplan 2019/2020:
13. Oktober 2019 Rigoletto – Oper 
von Giuseppe Verdi
10. November 2019 Bella Figura – 
Komödie von Yasmina Reza
29. Dezember 2019 Wiener Blut – 
Operette von Johann Strauß

9. Februar 2020 Die vier Jahreszeiten – 
Ballett zu Musik von Antonio Vivaldi
22.3.2020 Die verkaufte Braut – Kom. 
Oper von Bedrich Smetana
19. April 2020 Ariadne auf Naxos – 
Oper von Richard Strauß
17. Mai 2020 Faust II – Tragödie von 
Johann Wolfgang von Goethe
28. Juni 2020 Titanic – Musical von 
Maury Yeston und Peter Stone
Bei Interesse an einem Abonnement, 
Programmheften oder Reservierun-
gen einzelner Theaterfahrten sowie 
bei weiteren Fragen können Sie sich 
gerne an mich wenden:
Margit Schuh, Tel. 07133/12821. W

Lange Nacht der Volkshochschulen
Jetzt schon vormerken: 20. September

Im Rahmen der Langen Nacht der 
Volkshochschulen präsentiert die 
VHS Unterland in Lauffen zusam-
men mit der Bücherei Lauffen Joa-
chim Zelter mit einer Lesung aus 
seinem neusten Roman „,Im Feld. 
Roman einer Obsession‘‘. Joachim 
Zelter wurde 1962 in Freiburg ge-
boren, studierte und lehrte engli-
sche Literatur in Tübingen und Yale.
Er ist freier Schriftsteller & passio-
nierter Radsportler. Sein literarisches 
Werk wurde vielfach ausgezeichnet, 
2010 war er für den für den Deut-
schen Buchpreis nominiert und im 
Jahr 2019 erhielt er den Preis der 

LiteraTour Nord für sein bisheriges 
Werk, insbesondere für seinen 2018 
erschienenen Roman „Im Feld“.
Virtuos erzählt Joachim Zelter darin 
die Sogwirkung eines rastlosen Pelo-
tons: das Zusammenwirken von Fahr-
rad, Mensch und sozialer Gruppe. Ein 
Räderwerk der Tempoverschärfungen, 
der Höhenmeter und der immer grö-
ßer werdenden Distanzen, ein fort-
währendes Weiter und immer weiter 
so. Am Ende handelt Zelters neuer 
Roman von uns allen: von Anpassung 
und Bereitwilligkeit, von Leistungs-
druck und subtiler Tempoverschär-
fung, von der Unfähigkeit, auch nur 

eine Pedalumdrehung auszulassen. 
Es ist der Roman einer Besessenheit, 
eine gesellschaftspolitische Parabel 
von eminenter Wucht und Tragweite.
Die Lesung findet am 20. September 
ab 20 Uhr in der BÖK, Bahnhofstra-
ße 50, statt. Die Veranstaltung ist ge-
bührenfrei. W
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Natur, Wein und Kultur – Spannende Erlebnisführungen

Samstag, 21. und 28. September – 
Herbst-Einblicke
Blick hinter die Kulissen. Unter fach-
kundiger Leitung geht der Weg von 
der Traubenannahme zum Keller. 
Unterwegs wird „der Neue“ und eine 
kleine Auswahl der Weine der Wein-
gärtner Stromberg-Zabergäu verkos-
tet. Beginn 16 Uhr, 5 Euro pro Person. 
Ohne Anmeldung. Info: Frau Schütt, 
Telefon 07135/985515.
Sonntag, 22. September – Faszina-
tion Spinnen
Spinnen faszinieren oder erschrecken 
uns. Ihre Netze und andere Fangme-
thoden sind in der Natur einmalig. 
Aber sind sie für uns Menschen auch 
gefährlich? Lernen Sie bei der Füh-
rung mit Naturparkführer Michael 
Wennes ihre Lebensweise näher 
kennen. Treffpunkt 14 Uhr am Natur-

parkzentrum, 6 Euro Erw., 3 Euro Kin-
der. Anmeldung bei Michael Wennes 
unter 07046/930080 oder michael-
wennes@t-online.de.
Sonntag, 22. September – Regis-
windiskirche Lauffen
Hoch oben über dem Neckar thront 
diese imposante Kirche, ein Wahrzei-
chen der Stadt Lauffen mit schillern-
der Geschichte. Die Gästeführung mit 
Gabriele Ebner-Schlag vermittelt Fak-
ten, Daten und Geschichten rund um 
diesen bemerkenswerten Sakralbau. 
Beginn 15 Uhr, 3 Euro Teilnahmege-
bühr, ohne Anmeldung.
Sonntag, 22. September – Sonder-
führung Römermuseum: Kelten
Themenführung mit Frank Merkle um 
11 und 14 Uhr zum Thema: Wie aus 
Kelten Römer wurden – und was von 
ihnen keltisch blieb. 4 Euro zzgl. erm. 
Eintritt, Infos unter
www.roemermuseum-gueglingen.de.
Mittwoch, 25. September – Die 
Mönchsbergtour: Weinwanderung
Die Traubenlese ist im Gange – 
herbstliche Wanderung mit Wein-

erlebnisführerin Susanne Müller am 
malerischen Mönchsberg. 
Dabei: Secco, 3er-Weinprobe, Trau-
bensaft, Wasser und Handvesper. 
Beginn: 14 Uhr, 15 Euro pro Person. 
Anmeldung im Weinkonvent Dürren-
zimmern unter 07135/95150.
Mittwoch, 25. September – Wald-
NetzWerk: Grenzgänge … zwi-
schen Wiese, Wald und Speierling
Erfahren Sie beim Waldspaziergang 
mit Förster Martin Grüner spannen-
des rund um den Speierling und ent-
decken Sie seine Herbstfärbung, sein 
prächtiges Holz und seine Früchte. 
Auch köstlich wird es werden, denn 
der Speierling wird auch zu schme-
cken sein – freuen Sie sich auf eine 
Kostprobe! Treffpunkt 17 Uhr in Za-
berfeld beim Seegasthof, Spenden-
basis, ohne Anmeldung. 
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, E-Mail 
info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di.–Fr., 9–18 Uhr; 
Sa., 10–13 Uhr. W

Blutspendetermin 
am 25. September in 
Neckarwestheim
Lebensretter gesucht!
Die nächste Möglichkeit um Leben zu 
retten und einen Beitrag für die Ver-
sorgung mit Blutpräparaten zu leis-
ten ist am Mittwoch, 25. Septem-
ber von 15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Reblandhalle, Reblandstraße 31 in 
Neckarwestheim.

Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de W

Erzählkaffee am Donnerstag, 10. Oktober, 
um 15 Uhr

Das nächste Er-
zählkaffee findet 
am Donnerstag, 
10. Oktober, um 
15 Uhr im Haus 
m i t t e l . p u n k t , 

Bahnhofstraße 27, statt. 
Wie immer freut sich das Team auf 
viele Besucher, die sich miteinander 
erinnern, sich viel zu erzählen haben 
und den Nachmittag mit uns gut ge-
launt genießen. Vielleicht haben Sie ja 
eine Geschichte für die Zuhörerinnen 
und Zuhörer bereit und können erzäh-
len, wie es im früheren Lauffen a.N. 
zuging. 

Sie kennen das Erzählkaffee noch 
nicht? Dann schauen Sie doch ein-
mal unverbindlich vorbei. 
Sie sind auch herzlich willkommen, 
wenn Sie den Geschichten von früher 
einfach nur zuhören wollen. W

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Bürgermeister 
Klaus-Peter  
Waldenberger freut 
sich über einen För-
derzuschuss in Höhe 
von 190.000 Euro für 
die Sanierung der 
alten Neckarbrücke 
in Lauffen a.N. 
Kommunen aus dem 
Wahlkreis Eppingen 
erhalten 935.000 Euro aus 
dem Sanierungsprogramm 
für Brücken des 
Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch MDL, CDU und Daniel  
Renkonnen MDL, GRÜNE: „Mit 
Hilfe der Landesförderung kann 
die bestehende Verkehrsinfra-
struktur in den Kommunen zu-
kunftsgerecht gestaltet werden.“
Viele Brücken in kommunaler Baulast 
befinden sich in einem maroden Zu-
stand und bedürfen dringend einer 
Instandsetzung. Das Land unterstützt 
die Landkreise und Kommunen bei 
der Sanierung und legte für die Jahre 
2017 bis 2019 einen kommunalen 
Sanierungsfonds auf. Es stehen ins-
gesamt rund 119,1 Millionen Euro 
zur Verfügung, wovon rund die Hälfte 
im Jahr 2019 den Landkreisen und 
Gemeinden zur Unterstützung zu-
kommt.
In den Wahlkreis Eppingen fließen 
Fördergelder in einer Höhe von 
935.000 Euro bei einer Gesamt-
kostensumme von über 3,2 Mio 
Euro. Die Stadt Lauffen a.N. darf 
sich über einen Förderzuschuss in 
Höhe von 190.000 Euro freuen. 
Mit dem kommunalen Sanierungs-
fonds unterstützt die Landesregie-
rung die Kommunen bei der Sanie-
rung der in die Jahre gekommenen 
Infrastruktur. „Damit möchten wir 
zusammen mit den Städten und Ge-
meinden langfristige Sperrungen 
vermeiden. Ein derartiges Förder-
programm wurde noch von keiner 
Landesregierung aufgelegt und ist 
für Baden-Württemberg daher ein 
Novum“, so Gurr-Hirsch und Renkonen.
Das Programm findet vom Jahr 2020 
an eine Fortsetzung. Im Landesge-
meindeverkehrsfinanzierungsgesetz 

(LGVFG) ist die Förderung der Ertüch-
tigung kommunaler Brücken dauer-
haft verankert worden.

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzung findet am Mittwoch,  
25. September um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die 
interessierte Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen. Die Tagesord-
nung lautet wie folgt:
  1. Bürgerfragestunde
  2.  Verpflichtung von Frau Stadträtin 

Dagmar Zoller-Lang
  3.  Jahresbericht Freiwillige Feuer-

wehr Lauffen a.N.
  Zu diesem TOP werden Komman-

dant Heiner Schiefer und der stv. 
Kommandant Peter Link anwe-
send sein.

 – Vorlage 2019 Nr. 81
  4.  Entschädigung für die Freiwillige 

Feuerwehr Lauffen a.N.
  Beschluss über eine Entschädi-

gungssatzung
 – Vorlage 2019 Nr. 82 (NEU)
  5. Kindertagesstättenentwicklung
  hier: Beschluss über Standort und 

Beauftragung der Planung
 - Vorlage 2019 Nr. 79
  6. Kindertagesbetreuung
  hier: Vorstellung der ergänzen-

den Kindertagespflegeangebote
 – Vorlage 2019 Nr. 80
  7. Haushaltskonsolidierung
  hier: Workshops mit Bürgerbetei-

ligung
 – Vorlage 2019 Nr. 77
  8. Haushaltszwischenbericht
  1. Nachtragshaushaltssatzung 

und Nachtragshaushalt für das 
Haushaltsjahr 2019

 – Vorlage 2019 Nr. 76
  9.  Ergebnis der Jahresrechnung 

2018 der Stadtwerke Lauffen a.N.
 – Vorlage 2019 Nr. 78
10.  Genehmigung von Spenden nach 

§ 78 Abs. 4 GemO
 – Vorlage 2019 Nr. 83
11.  Aufstellungsbeschluss zur 2. Än- 
  derung des Bebauungsplans 

„Obere Seugen II 1. BA 1. Ände-
rung“

  hier: Änderung der örtlichen Bau-
vorschriften und Regelungen zu 
Ordnungswidrigkeiten

 – Vorlage 2019 Nr. 89
12.  Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-

gung Neuausschreibung Klär-
schlammentsorgung Jahr 2020 
bis 2022

 Vergabe der Dienstleistung
 – Vorlage 2019 Nr. 84
13.  Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-

gung Trennsystem Brühl
 hier: Vergabe der Kanalarbeiten
 – Vorlage 2019 Nr. 86
14.  Sanierung Stadtmitte (Lauffen 

IV)/Hölderlinhaus
  hier: Vergabe musealer Ausbau/

Möblierung und Galabau
 – Vorlage 2019 Nr. 92
15. Öffentliches WC am Busbahnhof
 hier: Vergabe
 – Vorlage 2019 Nr. 91
16.  Sanierung Musikschule, Südstra-

ße 25
  hier: Vergabe Maßnahmenblock 

2020 (Unterrichts- und Verwal-
tungsräume im EG)

 – Vorlage 2019 Nr. 90
17. Nördliche Klostermauer
  hier: Baubeschluss Notsicherung 

und Beauftragung Vorkonzept 
Gesamtsanierung mit Erkundung

 – Vorlage 2019 Nr. 93
18.  Herzog-Ulrich Grundschule – Hort 

Herzog-Ulrich Grundschule
  hier: Einzäunung, Grundsatzent-

scheidung und Baubeschluss
 – Vorlage 2019 Nr. 70
19. Verschiedenes 
20. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau 
Kast im Rathaus oder unter 
www.lauffen.de/Rathaus/Der Gemein-
derat/Sitzungen LARIS einsehen.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 10.09.2019 – 16.09.2019
Sterbefälle:
Ernst Menold, Lauffen am Neckar, 
Rieslingstraße 70.
Irene Pfenning geb. Maile, Lauffen 
am Neckar, Silcherstraße 4.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 20.09.2019 – 26.09.2019
22.09.1935 Ulrich Eugen Sprösser, Heilbronner Straße 49, 84 Jahre
25.09.1937 Ingeborg Else Schissler, geb. Ackermann, Silcherstraße 3, 82 Jahre
25.09.1947 Alfred Hagmann, Reisweg 24, 72 Jahre
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 79 Jahre


